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Aufgabe 1. Seien v = (1,−1, 2,−3)T , w = (0,−π, e, 3)T ∈ R4. Bestimmen Sie

(a) ∥v∥∞ (b) ∥v∥2 (c) ∥w∥∞ (d) ∥w∥2 (e) ∥v + w∥2
(f) ∥v + w∥∞ (g) ∥2v∥2 (h) ∥(−1)w∥2 (i) ∥2v + w∥2 (j) ∥2v − w∥∞.

Aufgabe 2. Die Abbildung ∥ · ∥ : R2 → [0,∞[ sei gegeben durch

∥(x, y)∥ = |y|+ |y − x|.

Zeigen Sie, dass die Abbildung ∥ · ∥ eine Norm auf R2 definiert.

Sei V ein R-Vektorraum und seien ∥ · ∥ und ∥ · ∥′ zwei Normen auf V . Dann heißen die Normen
∥ · ∥ und ∥ · ∥′ äquivalent, falls A,B > 0 existieren so, dass A∥x∥′ ≤ ∥x∥ ≤ B∥x∥′ für alle x ∈ V gilt.

Aufgabe 3. Zeigen Sie, dass die Norm ∥ · ∥ aus Aufgabe 2 und ∥ · ∥∞ äquivalent sind.

Aufgabe 4. Sei a ∈ Rn und (ak)k eine Folge in Rn. Ferner seien ∥ ·∥ und ∥ ·∥′ äquivalente Normen
auf Rn. Zeigen Sie: (ak)k konvergiert gegen a bzgl. ∥ · ∥ genau dann, wenn (ak)k gegen a bzgl. ∥ · ∥′
konvergiert.

Aufgabe 5. Sei V der R-Vektorraum aller reellen Folgen, deren Folgenglieder ab einer gewissen
Stelle alle Null sind, d.h. V = {(an) ; ∃ N ∈ N so, dass an = 0 für alle n ≥ N}. Ferner seien die
Abbildungen ∥ · ∥1, ∥ · ∥∞ : V → [0,∞[ gegeben durch

∥(an)∥1 =
∞∑
i=1

|an|, ∥(an)∥∞ = max{|an| ; n ∈ N}.

Diese definieren Normen auf V . Zeigen Sie, dass es kein B ∈ R gibt so, dass ∥(an)∥1 ≤ B · ∥(an)∥∞
für alle Folgen (an) ∈ V gilt.


